
Mein Auslandspraktikum auf Malta – 01.10. bis 24.10.2022 
 

Anreise 

 

Nachdem ich mich in Deutschland für mein Auslandspraktikum vorbereitet habe, startete ich 

mit voller Vorfreude in das Abenteuer “Malta”. 

Meine Anreise begann am 01.10.22 in Bremen am Flughafen. Von dort aus bin ich, mit einem 

Umstieg in München, nach Malta geflogen und wurde von meinem Shuttle empfangen. Dieser 

brachte mich zu meiner Unterkunft, wo ich spät Abends eintraf. Nachdem der Vermieter mir 

die Schlüssel übergeben hatte, zeigte er mir die Wohnung und stellte mir meine 

Zimmermitbewohnerinnen vor.  

 

Unterkunft  
 

Die Wohnung lag in dem Stadtteil Swieqi, welcher nicht weit von der Hauptstadt Valetta 

entfernt ist.  

Dort wohnte ich gemeinsam mit acht Mädels (aus unterschiedlichsten Ländern) in einer WG 

zusammen. Wir hatten ein Bad, eine Küchen mit Essbereich und drei Schlafzimmer. 

Restaurants, Lebensmittelgeschäfte und vieles mehr waren nicht weit entfernt. Auch die 

Bushaltestelle lag direkt um die Ecke und ließ sich zu Fuß schnell erreichen.  

 

Arbeit 
 

Mein Praktikum habe ich bei dem Unternehmen „ProChimps Ltd.“ absolviert. Dies ist ein E-

Commerce Start-up, welches hauptsächlich elektronische Handelswaren in ihrem Geschäft 

vor Ort und online verkauft. 

Dort habe ich ein Projekt unterstützt, welches den Aufbau einer B2B Plattform beinhaltet. Zu 

meinen Aufgaben zählten attraktive Unternehmen akquirieren, Plattformen wie Linkedin und 

Facebook zu gestalten oder auch Posts zu schreiben. Aber auch Kundenanfragen beantworten 

oder Produkte in den Webshop einpflegen gehörten zu meinen alltäglichen Aufgaben. 

Das Verhältnis zu meinen Kollegen war sehr angenehm. Alle waren freundlich und 

zuvorkommend. Ich habe mich direkt wohl gefühlt und hatte den Eindruck von einem 

entspannten Arbeitsklima. Die Arbeitszeiten waren flexibel. 

Im Vergleich zu Deutschland ist die Arbeitsweise dort eher etwas unstrukturierter und 

gewöhnungsbedürftig. Aber nach einer kurzen Eingewöhnungsphase habe ich meinen eigenen 

Arbeitsrhythmus gefunden und konnte effektiv die Aufgaben bearbeiten. 

 

Freizeit 
 

In meiner Freizeit habe ich gemeinsam mit meinen Azubi-Kollegen die Orte von Malta 

erkundigt. Wir haben verschiedene Städte wie Valetta oder Medina kennengelernt. Auch ein 

Wochenendtrip auf die Nachbarinsel Gozo, welcher unteranderem klettern und Kayak fahren 

beinhaltet hat, durfte nicht fehlen. Besonders beeindruckt hat mich die schöne Küste mit ihren 

Felsabhängen und dem weiten Blick auf das Mittelmeer. Ein weiteres Highlight war die 

berühmte „Blue Lagoon“, die mit ihrem türkisfarbenen Wasser beeindruckte. 

Die Kehrseite der Insel zeigte allerdings auch viele ärmere Gegenden mit verlassenen und 

heruntergekommenen Häusern. 

 

 

 

 



Fazit 
 

Nun bin ich nach drei Wochen wieder zurück in Deutschland und kann sagen, dass ich sehr 

dankbar für diese Erfahrung bin. Ich habe mich sowohl beruflich als auch persönlich 

weiterentwickelt und konnte viele neue Eindrücke und Erfahrungen sammeln. 

Auch meine englischen Sprachkentnisse haben sich, vor allem durch das regelmäßige 

sprechen, verbessert. Insgesamt kann ich das Auslandspraktikum jedem weiterempfehlen und 

würde es auch noch mal machen wollen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


